
 

Energiewende Babensham – geförderte Maßnahme KRL – endlich gestartet! 

Im März 2022 verabschiedet, im April 2023 endlich gestartet ist die vom Bundesministerium 

für Wirtschaft und Klimaschutz geförderte Maßnahme „KSI – Einstiegs- und 

Orientierungsberatung für die Gemeinde Babensham“ als Klimaschutzinitiative. 

In Zusammenarbeit mit der INEV, dem Institut für Nachhaltige Energieversorgung 

Rosenheim, starten wir als Kommune mit der „Einstiegs- und Orientierungsberatung“, die 

vom Bund über die Kommunalrichtlinie gefördert wird mit 70%. Es geht eine Ist-Analyse 

unserer Gemeinde voran als Grundlage für alle weiteren Klimaschutzmaßnahmen. Das 

Ergebnis ist ein Katalog mit 5 geplanten Maßnahmen für Energieeinsparung, mehr 

Energieeffizienz und/oder für verstärkte Nutzung erneuerbarer Energien. Es werden alle 

Möglichkeiten geprüft, für uns ausgearbeitet und eine Maßnahme davon im Projektzeitraum 

bis Sept. 2024 in die Umsetzung gebracht. 

Förderkennzeichen 67K22282, Zuwendungsbescheid vom 16.03.2023  

beauftragt ist das Institut für Nachhaltige Energieversorgung, INEV, in Rosenheim 

Zuwendungszeitraum: 01.04.2023 – 30.09.2024, 

https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie 

Projektträger: https://www.z-u-g.org/  Zukunft Umwelt Gesellschaft) 

Gefördert vom Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz aufgrund eines Beschlusses des 

Deutschen Bundestages. 

„Nationale Klimaschutzinitiative – mit der Nationalen Klimaschutzinitiative initiiert und fördert die 

Bundesregierung seit 2008 zahlreiche Projekte, die einen Beitrag zur Senkung der 

Treibhausgasemissionen leisten. Ihre Programme und Projekte decken ein breites Spektrum an 

Klimaschutzaktivitäten ab: Von der Entwicklung langfristiger Strategien bis hin zu konkreten 

Hilfestellungen und investiven Fördermaßnahmen. Diese Vielfalt ist Garant für gute Ideen. Die 

Nationale Klimaschutzinitiative trägt zu einer Verankerung des Klimaschutzes vor Ort bei. Von ihr 

profitieren Verbraucherinnen und Verbraucher ebenso wie Unternehmen, Kommunen oder 

Bildungseinrichtungen.“ 
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